
Sozialverband
plant mehrere
Aktivitäten
BAD OEYNHAUSEN-WULFERDING-
SEN (WB). Die nächste Ver-
sammlung vom Sozialver-
band (SoVD) Wulferdingsen
beginnt amMittwoch, 17. Ap-
ril, um18Uhr imVereinslokal
Reinkensmeier.
Dannhält derKriminalpoli-

zist Oliver Thamm einen Vor-
trag zum Thema „Im Alter si-
cher leben – Enkeltrick und
andere Betrugsvarianten
gegenüber Senioren und Se-
niorinnen“. Der Hintergrund
ist, dass sich Kriminelle im-
mer neue Betrugsmaschen
einfallen lassen, ummit Hilfe
verschiedenster Vorgehens-
weisen an das Geld von älte-
renMenschen zu kommen.
Anschließendwerden noch

aktuelle Themen und die
nächsten Aktivitäten des Ver-
eins angesprochen:
- Am Dienstag, 23. April,

besichtigen Interessierte die
neue Feuerwehrleitstelle in
Hille. SoVD-Mitglied und
Wehrleiter Nico Czimmer-
nings übernimmt die Füh-
rung. Danach gibt es ein ge-
meinsames Kaffeetrinken.
- AmMittwoch, 8. Mai, fah-

ren Interessierte zum Spar-
gelessen auf den Hof Nuttel-
mannnach Sarninghausen in
Steyerberg. Abfahrt ist um
10.30 Uhr an der Vereinsgast-
stätte Reinkensmeier.
- Vom 3. bis zum 4. Juli

unternehmen Interessierte
eine Zwei-Tages-Fahrt nach
Papenburg und Greetsiel. Pa-
penburg, auch Venedig des
Nordens genannt, erinnert an
die Zeit des Torfabbaus und
der Schifffahrt. Höhepunkt
ist die Besichtigung der Mey-
erwerft, wo die luxuriösen
Kreuzfahrtschiffe gefertigt
werden. Am zweiten Tag ver-
bringendie Teilnehmer einen
Tag im Fischerdorf Greetsiel.
Aushängeschild von Greet-
siel sind die berühmten Zwil-
lingsmühlen.

Gäste können sich
ebenfalls anmelden
Anmeldungen für die ge-

nannten Aktivitäten nehmen
Manfred Steinhauer unter
Telefon 05734/3696 und Rei-
ner Haas unter Telefon
05734/2121 entgegen. Zu den
Veranstaltungen sind auch
Gäste eingeladen.
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Denios lässt 160
Eichen pflanzen
BAD OEYNHAUSEN/BIELEFELD
(WB). Trockene Dürre-Som-
mer und der gefräßige Bor-
kenkäfer: Wer sich Wälder
undLandschaften inOWLan-
schaut, dem bietet sich man-
cherorts ein karges Bild.
Die Denios SE aus Bad

Oeynhausen hat in einer
eigenen Baumpflanzaktion
nun einen Beitrag zur Auf-
forstungdesheimischenWal-
des geleistet. Im Landschafts-
raum Senne bei Bielefeld
wurden160Eichengepflanzt.
Die Aktion wurde nach

Unternehmensangaben vor
ein paarWochen auf derMes-
se „my Job OWL“ in Bad Salz-
uflen ins Leben gerufen. Auf
dem Messestand von Denios
konnten Besucherinnen und
Besucher an einem Quiz teil-
nehmen, bei dem mehrere
Fragen zum Thema Umwelt
und Nachhaltigkeit beant-
wortet werdenmussten.
Die Messegäste hatten bei

diesem Quiz nicht nur die
Chance auf hochwertige Prei-
se, sondern für jede gespielte
Quiz-Rundehatte sichDenios

Landschaftsraum Senne profitiert von Aktion

auch vorgenommen, einen
Baum zu pflanzen.
Die Organisation „Jetztauf-

forsten“ aus Bonn machte
sich darauf hin auf den Weg,
160 Eichen in der Bielefelder
Senne ins Erdreich zu setzen.
Vincent Kinzel von „Jetztauf-
forsten“ lobt die Aktion und
betont die positive Wirkung
auf das Waldgebiet sowie die
Bedeutung solcher Aktionen
für den Umweltschutz.

SPD schaltet in denWahlkampfmodus
Europakandidat Ingo Stucke stellt sich vor – Landrat Ali Dogan zieht Zwischenbilanz – Gerhard Beckmann bleibt Stadtverbandsvorsitzender

VonMalte Samtenschnieder

BAD OEYNHAUSEN (WB). Mit
Blick auf die Europawahl in
wenigen Wochen sowie die
Bundestags- und die Kom-
munalwahl im nächsten Jahr
setzt die SPD Bad Oeynhau-
sen auf Kontinuität:Während
der Stadtverbandsversamm-
lung am Samstagmorgen in
der Gaststätte Reinkensmeier
bestätigten die Delegierten
den Stadtverbandsvorsitzen-
den Gerhard Beckmann mit
großer Mehrheit für weitere
zwei Jahre in seinemAmt.
Gerhard Beckmann stehen

Henrike Diestelhorst und
Max Louis Holzkamp als
neue stellvertretende Stadt-
verbandsvorsitzende zur Sei-
te. Sowohl Michaela Klink-
siek als auch Carina Dietz-
mann stand nicht zur Wie-
derwahl. ZumVorstandsteam
gehören darüber hinaus Kas-
sierer Kristian Piechulek und
Schriftführer Marcel Butz-
kies. Bis sich ein anderer Be-
werber oder eine andere Be-
werberin dazu bereitfindet,
bekleidet Max Louis Holz-
kamp zusätzlich kommissa-
risch das Amt des Mitglieder-
beauftragten.
„Wir haben viele Dinge ge-

klärt und uns dafür Zeit ge-
nommen.“ So beschrieb Ger-
hardBeckmann imRückblick
seine erste Amtszeit. Wich-
tigstes Thema sei derzeit be-
reits die Vorbereitung auf die
Kommunalwahl 2025. Ein
Konzept dafür gebe es bereits.
Es sehe unter anderem vor,
dass bis zum Wahltermin re-
gelmäßig Blog-Artikel auf der
Homepage der Kurstadt-SPD
veröffentlicht werden sollen.

Gerhard Beckmann: „Wer
sich mit einem eigenen Bei-
trag beteiligen möchte, kann
dies noch sehr gerne tun.“
VordenanstehendenWahl-

gängen und den angekündig-

ten Redebeiträgen von Ingo
Stucke, SPD-Europakandidat
für Ostwestfalen-Lippe, so-
wie Landrat Ali Dogan ergriff
Max Louis Holzkamp in sei-
ner Funktion als Mitglieder-
beauftragter das Wort. Er kri-
tisierte diesbezüglich den bis-
herigen Kurs seiner Partei:
„Wir sollten nicht nur über
uns selbst sprechen, sondern
vielmehr über unsere politi-
sche Arbeit, getreu der Devi-
se: Tue Gutes und rede darü-
ber.“ Ein sich Anbiedern um
jeden Preis sei der falsche
Weg. „Unsdarf nicht egal sein,
wer bei unsMitglied ist.“
Zur Nachfrage, wie viele

Mitglieder der SPD-Stadtver-
band habe, konnteMax Louis
Holzkampnichts sagen:Diese
Zahlen seien Angelegenheit
der Ortsverbände. Selbst er
alsMitgliederbeauftragterha-
be keinen Zugriff darauf.
Unter die zentrale Frage „In

welcher Gesellschaft wollen
wir leben?“ stellte SPD-Euro-
pakandidat Ingo Stucke seine

Ausführungen. Der Pastor
aus Bielefeld machte die Be-
deutung der EU daran deut-
lich, dass aktuell bereitsmehr
als die Hälfte aller Gesetze
durchdieUmsetzungvonEU-
Recht in nationale Standards
zustande kommen.
„Unser vorrangiges Ziel

muss es sein, zu einem Euro-
pa des Friedens zurückzu-
kehren“, sagte Ingo Stucke.
Drei Jahrzehntehabe speziell
auch Deutschland von einer
Friedensdividende profitiert.
Der vor zwei Jahren begon-
nene russische Angriffskrieg
auf die Ukraine habe dem
schlagartig ein Ende gesetzt.
Wer am 9. Juni bei der

Europawahl seine Stimme
abgebe, solle eins bedenken:
„Es geht umFrieden und Frei-
heit in Deutschland und der
EU. Es ist falsch, die Wahl als
Möglichkeit anzusehen, der
Regierung in Berlin einen
Denkzettel zu verpassen.“ Als
negatives Beispiel dafür, was
nach einer Protestwahl pas-

sieren könne, benannte der
Europapolitiker den Brexit.
Den Blick auf den Mühlen-

kreis richtete anschließend
Landrat Ali Dogan. Der So-
zialdemokrat fasste wichtige
Punkte seiner bislang 14-mo-
natigen Amtszeit zusammen.
„Das Spitzenthema sind

nach wie vor die Mühlen-
kreiskliniken“, sagte Ali Do-

gan. Mittlerweile sei die
Raum- und Funktionspla-
nung für die Neu- bezie-
hungsweise Anbaupläne im
Lübbecker Land und in Bad
Oeynhausen eingereicht. Das
Bauvolumen betrage nach
aktuellen Kostenschätzun-
gen insgesamt etwa 345 Mil-
lionen Euro. Ali Dogan: „Da-
von fließt ein beträchtlicher
Teil nach Bad Oeynhausen.“

Mehr Bilder zum
Thema in den
Fotogalerien auf
www.westfalen-blatt.de

Im Zuge der Prüfung der
Raum- und Funktionspla-
nung ständen die Mühlen-
kreiskliniken derzeit im per-
manenten Austausch mit der
dafür zuständigen Bezirksre-
gierungMünster. Erhoffe, das
am Ende möglichst viel als
förderfähig eingestuft werde,
um einen Großteil der bereits
zugesagten Förderung in Hö-
he von maximal 178 Millio-
nen Euro auch zu erhalten.
Als weitere große Heraus-

forderung beschrieb Ali Do-
gan die chronisch unterfi-
nanzierte Kita-Versorgung.
Dafür sei der Kreis in acht
von elf Kommunen zustän-
dig. Zu massiven Problemen
im öffentlichen Personen-
nahverkehr – soweit er sich in
Zuständigkeit des Kreises be-
finde – führe ein großer Fach-
kräftemangel. Auch auf die
angestoßene Neuausrichtung
der Kreisabfallverwertungs-
gesellschaft und die Folgen
des OGS-Rechtsanspruchs ab
2026 ging der Landrat ein.

Vincent Kinzel von der Initiative
„Jetztaufforsten“ pflanzt 160
Eichen in der Bielefelder Senne.

Mit 34 Ja-Stimmen (bei vier Nein-Stimmen und fünf Enthaltungen) haben die Delegierten Gerhard Beckmann (rechts) erneut an die Spitze der SPD
Bad Oeynhausen gewählt. Erster Gratulant war Olaf Winkelmann (links). In seiner Funktion als Vorsitzender der SPD-Fraktion im Stadtrat dankte Olaf
Winkelmann Gerhard Beckmann für die gute Zusammenarbeit. Diese solle auch in den nächsten Jahren fortgesetzt werden. Fotos: Malte Samtenschnieder

43 Delegierte aus den Ortsverbänden nehmen am Samstag an der Stadt-
verbandsversammlung der SPD Bad Oeynhausen in Wulferdingsen teil.

Ingo Stucke stellt sich den Sozial-
demokraten in Bad Oeynhausen als
SPD-Europakandidat für OWL vor.

Landrat Ali Dogan lässt die wich-
tigsten Punkte seiner 14-monati-
gen Amtszeit Revue passieren.
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Hildegard Freyer
* 11. 12. 1932 † 10. 04. 2024

geb. Bräger

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Alber� Schweitzer

Gerda und Wer�er
Ber�d und Ast�id

Kirsten und Robin mit Ma�is und Nele
Meike und Sven mit Bennet und Charlo�e

Ansgar und Lilli
Nils und Zoe

und alle, die ihr nahe standen
32549 Bad Oey�hausen

Die Beerdig�ng findet am Freitag, dem 19. April 2024,
um 13:00 Uhr von der Friedhofskapelle in

Bad Oey�hausen­Werste, St�her St�aße, aus sta�.

Ostern ist jeden Tag
Nicht der Tod hat das Sagen, sondern das Leben. 
Ostern ist jeden Tag. 
Nicht den Glauben verlieren, sondern alle Möglichkeiten ausschöpfen.
Nicht an die Wand drücken lassen, sondern fröhlich vorwärts gehen.
Nicht in Schubladen denken, sondern neue Horizonte erschließen.
Nicht der Tod hat das letzte Wort, sondern der, der von Anfang an spricht.

In Seiner schöpferischen Kraft gelingt unser Leben schon heute.

Reinhard Ellsel


